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Keine Zwei-Klassen-Medizin -

Bürgerversicherung jetzt!

17. Juni 2010, Stuttgart, DGB-Haus, Kleiner Saal

Beginn: 19:00 Uhr

Ende: ca. 21:00 Uhr
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Mit ÖPNV: ab Hbf mit Straßenbahnlini-
en U 9 (Richtung Botnang) oder U 14
(Richtung Heslach) bis Haltestelle Fried-
richsbau/Börse oder zu Fuß in ca. 10 Geh-
minuten. Das DGB-Haus befindet sich ge-
genüber dem Haus der Wirtschaft.

Mit PKW: Wir empfehlen die Anreise mit
öffentlichen Verkehrsmitteln. Kosten-
pflichtige Parkplätze befinden sich im
Parkhaus Hofdienergarage (Zufahrt über
Schellingstraße) oder neben dem Haus
der Wirtschaft (Zufahrt über Kienestra-
ße).

Rückfragen  und Infos:Rückfragen  und Infos:Rückfragen  und Infos:Rückfragen  und Infos:Rückfragen  und Infos:

Tel. 0711/61936-37
gudrun.igel-mann@spd.de
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DGB-Haus, Kleiner Saal
Willi-Bleicher-Str. 20, 70174 Stuttgart
Tel. 0711/2028-0

Gäste sind herzlich

willkommen!

Liebe  Genossin, lieber Genosse,

eine wichtige Säule von Gerechtigkeit ist eine paritätisch finan-
zierte Krankenversicherung, die allen einen Zugang zu einer qua-
lifizierten und guten Gesundheitsvorsorge sichert. Für uns als
Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten ist die Bürgerversi-
cherung der richtige Ansatz, um ein gutes Gesundheitssystem
gerecht zu finanzieren. Die Bürgerversicherung steht seit Ham-
burg auch in unserem Parteiprogramm, jetzt müssen wir uns
endlich verstärkt der Umsetzung zuwenden.

Neoliberale blasen weiterhin zum Sturm auf das Gesundheits-
wesen. Wer Geld hat, kann sich eine gute Versorgung leisten, der
andere hat Pech gehabt. Eine Gesellschaft, die Gesundheit un-
ter den Gesichtspunkten Privatisierung, Kostenregulierung und
Ausgrenzung führt, ist eine kalte und vor allem keine gerechte
Gesellschaft.

Die große Mehrheit möchte in solidarischen und gerechten Ver-
hältnissen leben. Die Bürgerversicherung ist die richtige Antwort
auf die Frage der Finanzierung. Also packen wir es an und über-
lassen das Feld nicht den Neoliberalen. Lasst uns damit raus an
die Infostände gehen!

Die AfA Baden-Württemberg will mit dieser Veranstaltung ei-
nen Überblick über die aktuelle Lage zur Gesundheit in Deutsch-
land geben und konkrete Schritte wie Veranstaltungen vor Ort,
Infostände, Material, Anträge vorstellen und besprechen.

Wir freuen uns, dass

Klaus Kirschner als Referent

zugesagt hat und freuen uns mit Euch auf einen spannenden
Abend mit konkreten Handlungsansätzen.

Viele liebe Grüße vom gesamten Vorstand

Euer

Udo Lutz

AfA-Landesvorsitzender


